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fichte Fommt, Den bifte ich, meinen Wortenihn zierte. ‘i)rut)[inß. Der VBerwalter DPS

VPriefteramtes Der beiligen Örte, hörte DDN Der nicht 5 mißfrauen; 1ab icH DOCH {elbft DdDen
frommen Qebensweije Des VPorphyrios unD Niert DPS Yannes, enn icH lebte bei ibm
weibhte ibn {roß jeines N3ider{trebens U reifte mitf ibm unD teilte mit£t idm egliches $2o{D
Vriefter ; ja 5 Derfraufe iDm jogar Die Hut bis ZUM leßten Tage jeines ebens auf SrDden.“

u  x  ber Das are olz Des KXreuzes an (Das S0 ijt Die Biograpbhie DeS Ytarkus Durch
ınt eines Staurophylar). Ilach Drei Yoabren Die Bedeutfamtkeit DeS Fultur- un Eirchen-

ar Der Bilchor Meneas DDn Saza unDd ge{hichtlichen Ynhalts (omwie Durch Die tlafjiiche
Die Dorfigen wenig zablreidhen CcEn erbaten Cinfachheit UnD ar DEer Daritelung, Die
i DD  =} Jitetropoliten Sohannes DDN Cüälarea Den alten rzäbhler HervDdot erinnerf, ein
einen Öberbirten, DEr im{tanDde mware,  24 wwertvoles %JdentEmal Der alten Hagivograpbhie.
Den Sößgendienern Der mit ISSprt unD Den Sodales Sociletatıs Philologae Bonnensıs
Tat enfgegenzufrefen. urch eine $2i{t gelang verDantken DIir Die re griechifche S»

Den Heiligen DDN Herufalem ivegzubringen. gabe 1895 nebit Der Die DDN Aug. ICuth 1897
on auf Der egile (ollte mit jeinem freuen edierfen Sertverbefjerungen 2808%) Dem Herut-
Zegleiter Nearkus einen Borgeidhmar Der. {alemer KXoder bier berü  igt iDorDden inD.
$loiden verFkoiten, Die in In Saza jeitens Der %er erraljjer UnD Herausgeber Der vorliegen-
Heiden erimwDarfefen. %Jie BHewohner einiger Den Überfeßung bat unjeres Crachtens DUrcH-
hbeidnifichen Döürter. Durch Die Der 28eg rührte, aus recht gehanDelt, enn glaubte, „DEer
batten aur Verabredung Den ganzen eg mit CSohlichtheit DPS Yriginals Peine Xichter DEr
SDornen unD O©plittern beitreuf, au OS = leiben Dürfen, Die nicht befißt” (Sr bat
gegofjen un üble Dünite verbreitet, { Daß Den IDALCMEeN, freuherzigen Ton Der
Die Keijenden in Dem geru beinahe PL= meilterha wmieDdergegeben. 182 Ausfitattung
$tict ipDdaren  e& (c. 17) alD nachher mwolten Des es ijt elegantf.
Die Heiden Dem Bifchor un jeiner leinen S. Stigimayr®
SemeinDde einen anDdern bosbarften Otreich
{pielen. GSie batten ibm Die Rückehr DDN einer er Auguftin on Louis BHBertranD,
Drozeilion DurcCh Scohließung Der Zvrever)perrt, überfragen DDN Jitar raf Platen-
bis nrfolge eines rurchtbaren Semwitters einige HallermunD. 80 S.) aQDer-
Beffergefinnte iDm enDlich Ölfneten. Drn 19927, Öning 6.50

Sn ähnlicqher an{dhHaulicher ND {cOhlicht freu- %)as Seben DeS Muguftinus ijt DDN vielen
herziger erzäbhlt Itarkus noch DPr= befOhrieben, {(eine NIerte finD unzäbhlige YNale
JeDene Srlebniffe, Prüfungen und Zröftungen beiprochen IDDrDenN. 3ar annn eine

Aufgabe niemanDdDem mi€£f mebr WVerftänDdnisjeines Dochverehrten Bifdhors Hiltorifch be=
Deuffjam iit DIie CErwirkung eines Faijerlichen UnND Srfolg gelingen als Auguftinus {elber,
Befehls. Demzufolge 4092 ale SGögentempel in Der In jeinen Confessjijones Der Jiachwelt e1inN
Saza, Darunter auch DAS berühmte Ylarneion, GSelb{tbildnis binterließ, Das eDIg jiugendf{chön
zeritörf mwmurvden. VBorphyrios batte Oon 398 un altehrmürDdig zugleich, niemals jeine n-
fi in Diejem CSinne pfe bemübt, aber ziehungstraft verliert. YCur Iacdhahmungen,
Der Faijerliche Beanıte Hilarius 1eß fi DDN Feine Jieulchöpfungen Fönnen Die SGemüälde jein,
Den Heiden eltecen verfchonte Das Y)tar- Die ipätere KXüniftler DDN ibm entwerfen, indDem
neion unD Drückte au ch on ® Den ZHeläjiti- ie einzelne » üge jeines Qejens unDd marFfante

finien jeiner CEntwiclung (oragfältiger bervor-gungen Deren DUCAH Die HNeiden ein Auge
5 Srit aur Das per{önliche (ErihHeinen DPeS frefen en Der eine beitimmt betonte $icGH£-
VBorphyrios In Konftantinopel IDUCDe Dank wirkung über ale Sarben gqusgießen UnD Den
eiINer echten Srauenlift Der Kailerin CEuDdoria ge{hichtlidhen HintfergrunD, Den Auguftinus

NUuE anDdeutet, nach jeinen übrigen rirten
n  u

(c.47 f.) erreicht, Daß mif Dem Aufräumen Des
Heidentums grünDdlich In gemacht iDUrDe unDd vieleicht Neu er{chloffenen Quelen Der
In Stele DPS Yitarneion erbob 105 eine große Kulturgeihichte Fünftlerifch eleben SJas bat
Oriftliche %)Jie RKaiferin bemies bre $oynis Bertran®D, Der errajjer DeS Komans
)antbarkei rür ibre Durch VBorphyriovs errieDfe „Sanguls Martyrum“ getfan. In Cinzel-
JlieDdDerkuntft mi£t einem Thronerben (c.39—44) Daritellungen zieht Die Seitalt „Cines Der
DUrch glänzenDde Unter|tüßung Des Haues. ine größten men  IQen unDd göttliqhen Se{chöpfe”
el mwunDerbarer Heilungen HND Norkomm- uUuns vorüber. ieje zeigen uUns aur 1ecHs
nijje erzähltNtarkus mweiterhin iIm anziehenDiten Höhenlagen Die Dramatifiche ESntwiclung Der

unrubigen Seele unDd Der KXebensaufgabe DPS4Jetail unD meiltens als Augenzeuge. CSr DPL»=

er (c 3) „Aem aber leje ©chritt z He afrifanifcdhen Yebhrers: Ison Dem unbemwußten
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Be redhungen
SGlüc Dder Kindheit unD der unreifen Ver- {prünglichen flueilen aus Der legendenbhaftenmworrenheit Des (türmenden HYugendalters, über AerfOhmwommenheit afzetifcher ÜberlieferungDaAs el Kingen zwijfchen Sottes SnaDde UunD herauszuheben. 1e QOließt el mit be- eDer Ieltliebe In er  pgele eines bochfliegenden jonDderer Worliebe Die Bilderlegende DeSSeijtes, iteigt Die Diejes YXebensbildes Schlacenwerther DDer an, einer 1353 rürbis ZUM erbabenen CSohaufpiel DesS KXämpfers Den Herzog Kupert DDN Yiegnig nach einertür Die DPS auDens uUnD Der (Sin- älferen Handfchrift hbergeitellten lateinifchenHeit Der eIMDDT; unD Das alles aur Dem Lebensbefhreibung, Die mift 61 HBildern Der

13
InDüfterenQintergrund Der untergehenDden HIiacht Haupt{ächlichfiten Begebenheiten Der Se{chichteunDd Rultur DeS HKömerreiches. I8ser Hereiche- Hedwigs ausgeftatftef iIt. ieje HeidhnungenCrUNg zeitge{chichtlicher Sinzelheiten DDer Gge= inD im Anbang beigefügt. %)Jie Daritelunglehrte  or|hungen fuchen wolte, IDUr.  4M  De Der Berfafferin i{t ebenfalls nicht 10 jebr eine

in Dem uche BHerfrands enttäufcht en TorflaufenDde Crzählung als vielmebhr, IDIe
25Sem aber ein Fünftlerifch geitaltetes Xebens- auch bei an Stolz in jeinem Xeben Der
bilDd gerfällt, Der MDIirD D  d enu egjen Slifabeth Der Sal it, mif einerel film-zumal Die Überftragung 10 vollkommen L, Daß arfig unjern Augen vorüberziehenDden il=
inan Den Tranzö  en Urfprung Faum verlpürtk, ern A vergleichen. Ca un Keichtum DieferTroßgdem liegt efiva: sremDartiges in Der KBilder äßt UNS in ergreifenDer DfiydQhologie
ganzen Daritelung, Das uUns Den auch ihbrer abnen, welchen Sindruck ene Heldin DesS
eDlen Poelie nı  ht qganz ungeltörf genießen äßt£. Chriftentums aur ihre Seitgenojjen gemachtHBertranDd Taßt Den großen KXirdhenlehrer DOL=- haben MUg, Die als Kind weilter, Miutter
züglich als ASertfretfer DPS lateini{chen, LOMU= unD Srau Die O mwmerfiten Schicfals{chläge mi€
nij{chen Seiltes aur, Den nicht IMMer U171= ungebeugtem Slaubensmuft erfrug uUnD zugleich
gezwungen mitf Dem Tranzöli{chen egjen In auch auf Dem Schaupla Friegerifcher Yier-Berbindung bringen Jucht YAuguftinus f
nicht HUL Sateiner, ionDdern Abendländer, Der

mültungen, in Den Z45ilDniffen Der Barbarei
ND n Den S  ätten  1{2 DeS CSlends als SürftinIn jeiner Univerfalität Fatholifch unjerem DIie Gegnungen QOriftlicher KRultur, Tatholifchereu  en gjen Durch eine Semütstiefe geiltig srömmigtkeit un barmberziger $iebe mit£f

vieleicht näbher als Der errajNer abnt PUnDd ijt nicht Der inzige, noch Der
q Ööpferifcher eishel un unfernehmendem
Seifte verbreitete. %)as Buch DDN Elfe DProm-große Kanteiner. Hıus Dem s)unfel jener eif niß Das in DIer AbfchHnitten Die Schicfale UunDleucdhten Seitalten IDIeE Hieronymus, $eD D. Gr DieeeEntwicklung Der DHeiligen als KXindDaulinus DDN ola UnD, noch vel en{chen- Braut unD SBattin, Ylutter UunD Sürftin, )cOLieß-alter {püter, Sreagor D.Ör., in Denen Dasr LicHh als hbeldenmütige %ienerin © DBrifti erf,liche Iltertum nicht mweniger ehrmwmürDdig 5 UunNns vereinigt Den legenDdenhaften Heiz Des Mlter-hberüberfchimmert, enn 10 auch in Der Seos tümlichen mit Der Fritiichen Dorgfa un{chichte Der ShHeologie nicht Die UuHrenDe Stel- abrhaftigteit Der Se{hidhts{chreibung %Jenlung unD en Umfritffenen Yamen baben IDIE

Der große Bifhof DDON $Hippo.
rüheren DHaritelungen in Diefer Hinficht gr  ber=-
legen, erhebt Das uH NUuUL Den be{heidenen
Anfpruch, ein Sammelwert X 'ein, DaASsS DenO9  12 Deilige Hedmwig, ra von Andechs- Schleier über em Heichtum Des vorhanDdenenDiefjen Herzogin DDN CSchlefien unDd Dlen NMaterials lüften wmil.Ygn CSli{e Dromnig 80 (208 S.) Hress-

lau 1926 Sranz Sörlich Seb OTa Ser egilige Sranz DD M{fifi Yion
Die Hedwig iit gle ibrer Der Chefterton 80 (158 Jitünchen

Slifabeth DDN Zhüringen, eine Der Des
geb 72 E
1927 DIeE unDd ST ‘]3u[tet. 2.80,

wunDerungsmwürdigiten Srauengeftalten Der
Deutichen Sef{chichte Zu Den perjönlichen 250r= SCSine „Studie über Den ranziskus in J

zügen Diefer glaubensftarken S ürftin, Deren moDerner SGr mwmollte Cheiterton DODrei-Tochter SertkruDd als AÄbtiffin Des DDN Hedwiag ben, nicht eine %)Jeren Cugeitifteten KXlofters STrebnig 1267 Die Heilig- eine Urt Dankesgefühl werDden rür Das
\prechung ibrer Miutter reiern tonnte, Fommen QSSerF Des Heiligen, Der Das YNiittelalter au  Iibhre großen ADerdienfte Die Berbreitung Dem itarren Cn einer weltverleugnenDdDenQOQriftlicher RXultur uUunD eu  en AWefens IM BHußzeit AUT Conne qOriftlicher Itaturfreudeen Elfe Promnig bat unfernommen, geführt habe. %)as BHüchlein felber jei eine
Das ge|Ohichtliche i{D Diefer großen SFTochter Kerze, Die als Dantkesgabe DeS Aerfafters DDL
Des _Bagrifi£)eu YanDdes aur OBrund Der uUL>» Dem ar DeS Heiligen ne verbrenne. CGo
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Paderborn 19928 , Bonifatius - Druckerei.ift Das im av ge{qOriebene Werkchen mit
C Dent geiftreich iqhilernden Gedankenreichtum S  eb M7

aufzufajjen. Dejjen überrafghendeBemerkungen 5)as egjen DeS Cbhriftentums offenbart jl
nicht felten zu Wideripruch reizen mwürvden, IprechenDditen in Dejfjen Wertretern %Jer
ipenn nicht ihbre Saffung rür „Sremde”, QHerr jagt „ br eiD Das Sicht Der NIel£ 1'

R  _ MAußenftehenDde, Nioderne, geprägt IDALP I4ias Der Fatholifche Slaube Dem Jiten|hen
A2 In Deren Cpracdhe unND Dee )ucht nämlich E geben unD aus ibm 5 machen DermaAag, IiDenNn

Cheliterton DaAS gefchichtlidh-Legendenhafte Bild
DeS Fleinenarmen Mlannes Des povefiereidhen

als gufes Erdreich Den CSamen DPS aöttlidhen
Iiortes aufnimmt, mwirD Z1DAL in Der Xebre

Jongleur de Dıeu aQuUS Dem ei jeiner »eif vorgefragen unDd Der Yituragie erlebt DOCH
beraus begreiflich 8 machen Namentlich Das en lebhrt beiten {elber DaAs en
bildet Die romantij{che DPS ritterlichen er Der unvergäüngliche Heiz Der ebens-

5 KXaufmannsiohHnes 5 Botft un Der Nelt 3 beidhreibungen, DDN Dem reierlicdhen NMlartyro-
en|chen unD S.ieren Das OHönite NKRütfel aber logium unDd DEr Y  en Heiligenlegende bis
autch ugleich Die ierfte Q öfung DPS Unbegreif- ® Den wiNenfGaftli unND literari{ch voll-
en, mancdhmal Wider{prudsvolen feiner enDeten Daritelungen. Hanfens Xebensbilder
DVDerfönlichtkei Die {elbit in iDren fprungbhaften baben Den Vorzug Der Kürze, Die DaAs ilD
SFaten noch echte Itatürlichteit bis AUTK wahr- froßdem in genügenDder VBollitändigkeit unD
baften Xin  ei bleibe ieje NRomantit ar bietetf unD einer itrengen, en SachH
erFlärt au Das Verhältnis Der Sründung ichteit Der CSprache Dazu Fommt Die Ykannig-
DPeS Hranz ZUM weiten ÖYrden un fe  in faltigteit Die in Dem einen BanDde 18 Xebens-
eigenes Aur ara, Die mi£ Habhren in bilder an uUuns vorlüberziehen äßt ales Se-
nächtlicher Der Braut{chaft DPS italten 2808% Dem HYahrhunDdert Gie mwifjen
us zugerührt IDUrDde YHachdem Das Un- uns alle mancdhes 5 jagen, jeien priefterliche
begreifliche 1Im natürlichen Sun Durch Die He Apoftel Der FTat iDie Bifchor Yartin von
wmunDerung verföhnt i wect Der Schriftjteller VPaderborn unDd DEer SErzieherS)perberg, Cohrif£-
auch AierftänDdnis rür Das Übernatürliche im iteller mwie an Stolz DDer Redner mwie $a
leidensvollen Spiegel Cbhrijti %Jas Sanze corDdaire, er ipDie DÖ“overber unD Deidh-
12 mwie eINe Unterbaltung, in Der ein Dich- mwanDden DDer Dichtker IDIie Cichendorfit %)a-
teri{cher GSenius Den ungläubigen BewunDerer neben iteben Srauengeitalten 10 moDdern wie
DPS Heiligen Dem Fatholi  en DerftänDdnis AU= da Habn 10 beagnaDdet wie KXatharina
(übhren möÖöchte. Smmerict 10 apo{ftolitch IDIie PDPauline DDN

Yitalincrodt un 10 eDel in ibrem Unglüeg IDIie
Qebensbilder bervorragenDder atho- Die S)ltutter R5önig XuDdwigs I1 DDN ayern
en Des abrhbunderts on %Jie Ausftattung mi€ Hildern erhöht Den YSSprt
Sohann a  [) Hanfen Vfarrer Des uMes, Das jedermann mit enu un
Sriter anDd Aurl Beforgt DDN VPro- Semwinn lefen MiICrD ZSereinsbibliothetken
DL Mtüller 80 (Vu 366 S.) nicht rehlen $ ıu D MD X och Q

f i ‚U %] if Jltona  El rür Das eiftesleben Der Segenmwart Herausgeber unDd
CSchriftleiter voje Kreitmaier MNiünchen, WVeterinärftraße (Sernfiprecher 749)
Nciitglieder Der Schriftleitung Yoppel S J) VPribila J Mmann I

eiß (Stella matutina in u VBorarlberg), zugleich Herausgeber unND
Cohrirtleiter rür Sfterreich.

Poitfidhek-Xonto Der S D viftleitung: Itüncen
Hırs Der Abteilung Umichau annn aus [  S  edDem ein Beitrag Quellenangabe 28  ber-

NOMMen iwDerDden er anDdermweitige Jiadhdruck i{t HNUL mitf bej{jonDderer CSrlaubnis geitattet
urmahyme finDden NULr ausDdrücklich DDN Der Schriftleitung Mrbeiten Unverlangte (Sin-

jendungen geben Den enDer zurüc rals isre  lag beiliegt
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